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St.Galler Chronik 1999

Archäologischer Forschungsbericht
Fiistorischer Verein des Kantons St.Gallen

Redaktioneller Hinweis

Der sogenannte Anhang zum Neujahrsblatt 2000 stellt sich in
verschiedener Hinsicht anders dar als in den vergangenen jähren:

Die St.Galler Chronik ist neu in fünf Sachgruppen aufgeteilt,
nämlich: Recht, Staat, Politik - Bevölkerung, Gesellschaft,
Gesundheitswesen - Wirtschaft, Bauwesen, Energie, Verkehr -
Kultur; Wissenschaft, Bildung; Religion, Kirche - Verschiedene
Anlässe und Ereignisse. Die Fakten sind innerhalb der einzelnen
Sachbereiche chronologisch geordnet. Mit dieser Neugliederung
ist beabsichtigt, eine bessere Ubersicht zu gewährleisten und die
Suche nach einem bestimmten Anlass oder Ereignis zu erleichtern.

Die St.Galler Bibliografie entfällt im vorliegenden Neujahrsblatt

ausnahmsweise. Die Kantonsbibliothek (Vadiana), welche
die Bibliografie verdankenswerterweise immer zusammenstellt,
wechselte im Berichtsjahr — wie andere namhafte Bibliotheks¬

verbünde der Deutschschweiz - im Rahmen des St.Galler
Verbundes ihr elektronisches Bibliotheksverwaltungssystem. Für
dieses fehlen vorerst noch die technischen Voraussetzungen, um
die St.Galler Bibliografie in druckfertiger Form aufzulisten. Der
Vorstand des Historischen Vereins hofft indes, die St.Galler
Literatur 1999 mit jener des Jahres 2000 im nächsten Neujahrsblatt

herausgeben zu können.
Der Archäologische Forschungsbericht wurde erstmals von

Martin Schindler verfasst, der zum Nachfolger von Kantonsar-

chäologin Irmgard Grüninger gewählt worden ist. Im Gegensatz

zu den letzten Forschungsberichten, in denen jeweils eine
einzelne Ausgrabung eingehender vorgestellt wurde, bietet Schindler

eine Übersicht über die Tätigkeit der Kantonsarchäologie im
Jahre 1999.
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